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Häufergruppe am unteren Ausgang der Hauptftraße.

(Vetgl. Tafel 3: Äußerer Giebel.)
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Arbeiterfiedlung der Weinmannwerke Schwaz in Kutterfchitz.

Architekt: 0. R. Sal visb erg, Berlin=8üdende.  



 

 
Äußerer Giebel der Häufergruppe auf Tafel 7.

Arbeiterfiedlung der Weinmannwerke Schwaz
in Kutterfchitz.

Architekt: 0. R. Salvisberg, Berlin=5üdende.

Die Siedlung ift angelegt für die Arbeiter der Braunkohlengruben und Zinkhütten. Das Gelände fleigt gegen eine der für diefe Gegend

bezeichnenden Bergkuppen an. Zur befonderen Betonung diefes Anfleigens ilt eine Sechshäufergtuppe mit vorgelegter Terrafl'e (vergl.

den Profilfchnitt auf Tafel 6) mit fich'tbarem Untergefchoß und dominierenden Giebeln an die höchfte Stelle gefetzt. Diefe Sechshäufergruppe

vertritt gewiffermaßen das noch nicht zur Ausführung gelangte Gemeindehaus, das (wie aus dem Gefamtbilde auf Tafel 1 erfichtlich) zwifchen
den beiden Giebelhäufern der oberen Querfiraße und im Anfchluß an diefe errichtet werden [all. Ausgeführt find bisher erft etwa 100 Häufer,

dagegen wird die Siedlung fpäter mehrere hundert Einfamilieaneihen= und Gruppenhäufer umfalTen. Ausführung: Weißer Putz, braune
Biberfchwanzdächer, kräftiger farbiger Anftrich der Fenfierläden und Türen. Da die Siedlung eine halbländliche ift, ift fie nicht kanalifiert.

Bauhandwerk I, 3.

 
 



 
 

Blick in die Hauptftraße abwärts.

 
Hauptftraße, unterer Teil.

Arbeiterfiedlung der Weinmannwerke Schwaz
in Kutterschitz.

Architekt: 0. R. Salvisberg, Berlin;$üdende.
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Bauhandwerk [. 5.

Arbeiterfiedlung der Weinmannwerke Schwaz in Kutterfchitz.

Architekt: 0. R. Salvisberg, Berlin-Südende. 
 

Laubenhaus an der oberen Straßenkreuzung.

Giebel an der Hauptftraße.
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Erdgefchoß.
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